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Neuerscheinung: Arbeitsheft 30 des Landesamtes für Denkmalpflege 
Sachsen (LfD) »Schloss Hubertusburg« 
Band I: Essays, Band II: Katalog der Architekturzeichnungen 
 
Schloss und Garten von Hubertusburg in Wermsdorf gelten als größte 
barocke Residenzanlage in Sachsen und gehören zu den hiesigen Bau- und 
Kunstdenkmälern von internationaler Bekanntheit. 
 
Trotz des kontinuierlichen Bauunterhalts durch den Freistaat, vier großer 
Ausstellungen der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden in den letzten 
Jahren, dem Wirken eines lokalen engagierten Fördervereins sowie 
zahlreicher Veranstaltungen fristet Schloß Hubertusburg sowohl in der 
Öffentlichkeit als auch im wissenschaftlichen Kontext immer noch ein 
randständiges Dasein. 
 
Mit dem Arbeitsheft 30 liegen in dem ausführlichen Katalogband erstmals 
sämtliche, zum heutigen Zeitpunkt verfügbare Bau- und Gartenpläne aus 
dem 17. Jahrhundert bis zum Jahr 1945 zu Hubertusburg vor, aus 
bedeutenden sächsischen und europäischen Sammlungen, 
wissenschaftlich erschlossen und aufbereitet. Die Zeichnungen in der 
Plansammlung des LfD bilden dabei die wesentliche Grundlage. Die hier 
erschlossenen Quellen stellen für die weitere kunst-, garten- und 
architekturgeschichtliche Betrachtung und Erforschung von Hubertusburg 
einen beachtlichen Schatz dar. Neben einer fotografischen 
Bestandsaufnahme des Schlossbaus und des Freiraums werden neue 
Erkenntnisse zur Bau- und Gartengeschichte, zur ursprünglichen 
Raumausstattung wie der Königlichen Gemäldegalerie, Hof-Konditorei und 
Hofkellerei vorgestellt, gartenarchäologische Methoden sowie neueste 
kunsthistorische Betrachtungen zur Schlosskapelle, aber auch 
restauratorische und denkmalpflegerische Fragen thematisiert. Das 
ephemere Landschaftskunstwerk im Sommer 2019 zeigte auf, welches 
Potenzial historische Quellen im künstlerischen Kontext besitzen. 
 
Hubertusburg eine Zukunft zu geben, das Schloss möglichst dauerhaft zu 
öffnen und seinen herausragenden kunst- und kulturhistorischen Rang 
ebenso wie seine politische und sozialgeschichtliche Bedeutung für eine 
breite Öffentlichkeit zu erschließen, bleibt eine große Aufgabe. Das neue 
Arbeitsheft soll hier weitere Forschungen anregen und der Schloss- und 
Gartenanlage endlich den gebührenden Platz in Sachsen verleihen. 
 
Die Publikation ist über den Buchhandel oder direkt beim Verlag erhältlich. 
Die beiden zusammengehörigen Bände werden im Schuber geliefert. 
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Schloss Hubertusburg

Band I – Essays

Schloss und Garten von Hubertusburg in 
Wermsdorf gelten als größte barocke Resi-
denzanlage in Sachsen und gehören zu den 
spektakulären Bau- und Kunstdenkmälern 
von internationaler Bekanntheit.

Mit dem Arbeitsheft 30 liegen in dem aus-
führlichen Katalogband erstmals sämtliche, 
zum heutigen Zeitpunkt verfügbare Bau- 
und Gartenpläne aus dem 17. Jahrhundert 
bis zum Jahr 1945 zu Hubertusburg vor, aus 
bedeutenden sächsischen und europäischen 
Sammlungen, wissenschaftlich erschlossen 
und aufbereitet.

Neben einer fotografischen Bestandsauf-
nahme werden neue Erkenntnisse zur Bau- 
und Gartengeschichte, zur ursprünglichen 
Raumausstattung wie der Königlichen Ge-
mäldegalerie, Hof-Konditorei und Hofkelle-
rei vorgestellt, gartenarchäologische Metho-
den sowie kunsthistorische Betrachtungen 
zur Schlosskapelle, aber auch restauratorische 
und denkmalpflegerische Fragen thematisiert.
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